
 

Langer Tag der Energie - Rettenegg 
 

Am Samstag, 24. Juni fand im Rahmen des Langen Tags der Energie beim Nahwärme-Heizwerk 

Rettenegg der Tag der offenen Tür statt. Die Besucherinnen und Besucher, darunter auch 

Bgm. Dipl.-Päd. Johann Ziegerhofer und Vizebgm. Martin Ziegerhofer, konnten dabei einen 

Blick hinter die Türen des 2022 neu gebauten Heizwerks werfen. Die seit 2003 bestehenden 

Nahwärme Rettenegg kann noch weitere Kunden anschließen und gegebenenfalls die 

bestehende Kesselanlage erweitern. Diese und viele weitere spannende Details zur regionalen 

und CO2-neutrale Wärmeerzeugung erfuhren die Gäste der beiden Geschäftsführer Hubert 

Stögerer und Hubert Pusterhofer. Sie teilten ihre bisherigen Erfahrungen und Geschichten 

zum Bau und Betrieb des Heizwerks und führten durch das Biomasseheizwerk. 

Brennstofflager, Kesselraum, Pufferspeicher und Schaltelektronik wurden besichtigt. Bei 

optimalem Ausflugswetter und einer ausreichenden Verköstigung ließen sich die 

Interessierten auch bei den angebotenen Energieberatungen zu den Themen E-Mobilität, 

Photovoltaik, Heizung, Sanierung und Förderungen von der Klima- und Energie Modellregion 

Oberes Feistritztal beraten. Abgerundet wurde die Veranstaltung durch die 

Informationsberatung über Neophyten, klimafitte Bauweise und Regenwassermanagement 

durch die Klimawandel-Anpassungs-Modellregion Oberes Feistritztal. Die Testmöglichkeit der 

Gemeinde-E-Bikes wurde vor allem vom jüngeren Publikum sehr geschätzt.  
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